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Bezirksklasse Herren HAR

MTV Marxen : TVV Neu Wulmstorf II 
Mittwoch, 19.04.2023, 20:15 Uhr

MTV Marxen und TVV Neu Wulmstorf II schenkten sich nichts

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Bezirksklasse Herren HAR entführten
die Gäste des TVV Neu Wulmstorf II in ihrem 15. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem
Mannschaftskampf beim MTV Marxen. Der Gastgeber profitierte dabei von einem starken oberen
Paarkreuz, welches seine vier Einzel gewann. Wie knapp es im verlegten Punktspiel am Mittwoch
wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 29:31. Das letzte Match des
Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Rothe / Foot. Nach dieser für beide Teams in
Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom MTV Marxen um die Nummer 1
Lennart Rothe nun 12 Pluspunkte in der Tabelle.

Das Spiel lief wie folgt ab: Eher wenig Gegenwehr bekamen Rothe / Foot beim 11:9, 11:6, 11:7 von
Balk / Ottens. Das war ein souveräner Sieg. Es war ein langes Spiel, bis Godenrath / Peper ihre 2:3-
Niederlage gegen Worthmann / Koziol quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Es dauerte eine Weile, bis Hehl / Klappach ihre Fünf-
Satz-Niederlage gegen Göbel / Kramer quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Bällen Vorsprung für Göbel / Kramer zu Ende ging. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Mark
Worthmann zeigte Lennart Rothe hingegen seinem Gegner die Grenzen auf. Einen umkämpften
Erfolg feierte Lennart Foot beim 3:2 gegen Andreas Balk, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt,
wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Mit nur einem Satzverlust ging Jens Godenrath
gegen Dino Göbel durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Fast verloren schien das
Spiel von Stephen Peper gegen Benedikt Koziol, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte
Stephen Peper jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen. Wenig später war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Niklas Hehl bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Frank
Kramer. Ohne Satzgewinn für Julian Klappach verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jörn
Ottens. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht auch die Tatsache, dass Klappach
weniger als acht Punktgewinne im gesamten Spiel gelang. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Lennart Rothe gelang es, Andreas Balk im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Lennart Foot Mark Worthmann in fünf Sätzen. Durch diese
Niederlage liegt Worthmann nun bei einer Bilanz von 12:11 seit Beginn der Spielzeit. In toller
Verfassung präsentierte sich Jens Godenrath im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Benedikt Koziol. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 7:5. Stephen Peper bekam seinen Gegner Dino Göbel beim klaren 0:3 nicht richtig in
den Griff. Niklas Hehl verlor seine Partie gegen Jörn Ottens unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend in drei Sätzen. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Ottens nun 9 Siege,
bei 7 Niederlagen aus. Julian Klappach verlor nachfolgend sein Spiel gegen Frank Kramer unterm
Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann
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die Spannung den Siedepunkt. Rothe / Foot machten mit Worthmann / Koziol beim 3:0 recht kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des MTV Marxen die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 12:20 bei 4 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 4 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des TVV Neu Wulmstorf II geht es stattdessen am 22.04.2023 gegen den MTV Hoopte II
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 MTV Marxen

Doppel: Rothe / Foot 2:0, Godenrath / Peper 0:1, Hehl / Klappach 0:1 
Einzel: L. Rothe 2:0, L. Foot 2:0, J. Godenrath 1:1, S. Peper 1:1, N. Hehl 0:2, J. Klappach 0:2 

 TVV Neu Wulmstorf II
Doppel: Worthmann / Koziol 1:1, Balk / Ottens 0:1, Göbel / Kramer 1:0 
Einzel: A. Balk 0:2, M. Worthmann 0:2, B. Koziol 1:1, D. Göbel 1:1, J. Ottens 2:0, F. Kramer 2:0


